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Presseeinladung: 

Zwei Titelverleihungen am Internationalen Kindertag 

 

Zum Internationalen Kindertag am 1. Juni erhalten gleich zwei 

Schulen in Sachsen-Anhalt offiziell den Titel „Schule ohne 

Rassismus – Schule mit Courage“: die Pestalozzischule in 

Aschersleben und die Neustadtschule in Weißenfels. 

 

 

Den Anfang macht am Internationalen Kindertag die Förderschule 

Pestalozzi in Aschersleben. Hier übergibt die Landeskoordinatorin 

Cornelia Habisch um 8.30 Uhr den Schülerinnen und Schüler das 

Schild und der Schulleiterin die Urkunde im Rahmen eines bunten 

Festprogramms. 

 

Termin: Titelverleihung „Schule ohne Rassismus – Schule mit 

Courage“ am 1. Juni, um 8.30 Uhr, in der Pestalozzischule, V.-

Tereschkowa-Str. 34, 06449 Aschersleben. 

 

Um 9 Uhr steht die feierliche Titelverleihung in  Weißenfels an der 

Neustadtschule durch den Direktor der Landeszentrale für politische 

Bildung, Maik Reichel, auf dem Programm. Er übergibt das Schild 

und die Urkunde bei einem Fest auf dem Schulhof der 

Sekundarschule. Zum Abschluss der Titelverleihung ist eine 

Luftballonaktion geplant. 

 

Termin: Titelverleihung „Schule ohne Rassismus – Schule mit 

Courage“ am 1. Juni, um 9 Uhr, auf dem Schulhof der 

Neustadtschule, Novalisstr. 11, 06667 Weißenfels. 

 

Damit steigt die Zahl der Courage-Schulen in Sachsen-Anhalt auf 

insgesamt 123. Als erste Einrichtung im Land wurde 2003 die 

Sekundarschule „Völkerfreundschaft“ in Köthen in das Netzwerk der 

„Schulen ohne Rassismus – Schulen mit Courage“ aufgenommen. 

Die Idee für die Schul-Kampagne entstand 1988 in Belgien. 1995 

wurde das Projekt vom Berliner Verein "Aktion Courage" in 

Deutschland eingeführt. Um die Auszeichnung zu erhalten, müssen 

sich mindestens 70 Prozent aller Schülerinnen und Schüler sowie 

Lehrer dazu verpflichten, gegen Gewalt, Rassismus und 

Diskriminierung einzutreten. 

 

Ansprechpartnerin: 

Cornelia Habisch, Geschäftsführerin des Netzwerkes für Demokratie 

und Toleranz in Sachsen-Anhalt 

Telefon: 0391/567-6459 

E-Mail: netzwerk@lpb.mk.sachsen-anhalt.de 

 Magdeburg, 30.05.2016 
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Weiterführende Informationen 

zu dieser Pressemitteilung und 

Interviewtermine erhalten Sie 

über das Referat III 

„Politische Kommunikation 

im Kontext neuer Medien“. 

Thomas Erling (RL) 

Leiterstraße 2 

39104 Magdeburg 

 

Telefon: +49 (0)391 567-6465 

Fax:  +49 (0)391 567-6464 

E-Mail: 

thomas.erling@lpb.mk.sachsen-

anhalt.de 
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